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Stadtnotizen
■ Stadtbus unterwegs
Der Stadtbus ist heute im Einsatz.
Abfahrt ist um 8.50 Uhr ab Felixgebiet
mit Zusteigemöglichkeit um 8.55 Uhr
Freyung, 9.03 Uhr Stadtplatz, 9.05 Uhr
Friedhof, 9.08 Uhr Gramau, 9.12 Uhr
Galgengasse, 9.16 Uhr Friedrich-
Ebert-Platz und 9.19 Uhr Johann-
Dietl-Straße. Ankunft um 9.21 Uhr am
Stadtplatz. Rückfahrt Richtung Gra-
mau um 10.15 Uhr sowie Richtung Fe-
lixgebiet um 10.23 Uhr jeweils ab
Stadtplatz. Weitere Informationen
unter Telefon 5027.

■ Musikschule spielt auf
Die Serenade am Donnerstag um 19.30
Uhr in der Freizeitanlage gestalten
sechs Gruppen der Musikschule. Mit
meditativen, klassischen und teils so-

gar avantgardistischen Kompositio-
nen wartet das Gitarrenensemble un-
ter Ralf Wunschelmeier auf. Histori-
sche Werke und traditionelle Lieder
trägt das Blockflötenensemble von
Marina Wildenauer vor.

■ Katholische Gottesdienste
Sankt Georg: Dienstag: 8 Uhr Messe,
19.30 Uhr Abendlob. – Mittwoch: 15.30
Uhr Schulschlussgottesdienst des
Kindergartens St. Joseph, 18.30 Uhr
Rosenkranz, 19 Uhr Messe. – Don-
nerstag: 18.30 Uhr Rosenkranz, 19 Uhr
Messe. – Freitag: 8 Uhr Messe. 

Altenheim St. Martin: Dienstag: 18.30
Uhr Messe. – Mittwoch: 18.30 Uhr Mes-
se. – Donnerstag: 10 Uhr Requiem für
Berta Betz. – Freitag: 18.30 Uhr Messe.
Krankenhauskapelle: Dienstag: 19.30

Uhr Messe. – Donnerstag: 19.30 Uhr
Messe. Sankt Felix: Dienstag: 7 Uhr
Messe, 19.30 Uhr Franziskanischer
Gebets- und Gesprächsabend. – Mitt-
woch: 7 Uhr Messe, 19.30 Uhr Treffen
der Assisi-Fahrer. – Donnerstag: 7 Uhr
Messe. – Freitag: 7 Uhr Messe, 9.45 Uhr
ökumenischer Gottesdienst der Lob-
kowitz-Realschule, 14 Uhr Trauung
Patricia Mention/Markus Kraus.

■ Kreis sucht Kandidaten
Der Landkreis darf 14 Kandidaten für
die Wahl der ehrenamtlichen Richter
beim Bayerischen Verwaltungsgericht
in Regensburg vorschlagen. Die Be-
werber müssen Deutsche sein, das 30.
Lebensjahr vollendet und während des
letzten Jahres vor ihrer Wahl den
Wohnsitz innerhalb des Gerichtsbe-

zirkes gehabt haben. „Das verant-
wortungsvolle Amt des ehrenamtli-
chen Richters verlangt in hohem Maße
Unparteilichkeit, Selbstständigkeit
und Reife des Urteils, aber auch geisti-
ge und – wegen des anstrengenden Sit-
zungsdienstes – körperliche Eignung.
Interessenten können sich schriftlich
unter Angabe des Namens, des Ge-
burtstages und -ortes sowie des Beru-
fes bis 30. August beim Sachgebiet 11
des Landratsamtes melden.

■ Medikamente für Imker
Das Veterinäramt gibt am Freitag ab 19
Uhr im katholischen Pfarrheim St.
Georg die Medikamente gegen Varoa-
Milben aus. Alle Imker, die Mittel be-
stellt haben, sollen die Medikamente
persönlich abholen.

Barmer Ersatzkasse. Heute von 8.30
bis 9.30 Uhr Sprechstunde im Rathaus.

Evangelische Gemeinde. Heute um
15.30 Uhr für Seniorenkreis Grillfest
am Gemeindehaus. Abholung ab 15.10
Uhr mit Pkw an den bekannten Halte-
stellen. Heute um 19 Uhr Chorprobe im
Gemeindehaus.

Seniorenclub „Gretl Fastner“. Am
Mittwoch um 10.30 Uhr Abfahrt an den
bekannten Haltestellen nach Bay-
reuth.

BLLV. Morgen ab 15.30 Uhr Sommer-
feier in der Freizeitanlage.

Deutsche Rheuma-Liga. Teilnahme
am Trauergottesdienst von Josef Uebel
am Mittwoch um 14 Uhr in der Pfarr-
kirche, anschließend Beerdigung. 

Gramaufest. Aufbau am Freitag ab
14.30 Uhr und am Samstag ab 8 Uhr.
Abbau am Sonntag ab 8 Uhr. Helfer
willkommen. Kuchenspenden am
Samstag bis 13 Uhr am Kuchenstand
abgeben. Lose für das „Kuhfladen-
Roulette“ gibt es am Samstag im
Schreibwarengeschäft Richter sowie
in den Bäckereien Arnold und Gie-
risch. (prh)

FC-Bayern-Fanclub. Anmeldung zur
„Fahrt ins Blaue“ bei Karl Schmidt,
Telefon 8810. 

Karate – Dojo. Heute, 18.30 bis 20 Uhr,
Training in der Gymnasiumhalle.

Strickrunde. Zusammenkunft heute
um 13.30 Uhr im Pfarrsaal. 

Stadtmuseum heute von 10 bis 12 Uhr
und von 14 bis 16 Uhr geöffnet.

Schützenverein ,,Eichenlaub“. Heute
ab 18 Uhr Trainingsschießen. 

Zitherclub. Heute um 18.45 Uhr Probe
der Kleinbesetzungen und um 19.30
Uhr des Gesamtorchesters im alten
Knabenschulhaus.

ASV – Tennis. Training Knaben/Mäd-
chen heute von 17 bis 19 Uhr. Vereins-
meisterschaften vom 26. Juli bis 1. Au-
gust. Anmeldeschluss ist Donnerstag.
Meldelisten liegen in der Tennishütte
auf.

DJK – AH. Heute um 19 Uhr Training
auf dem Sportplatz, danach Stamm-
tisch im Sportheim.

DJK – AH und Herrengymnastik.
Treffen zum Radfahren heute um 18
Uhr bei Norma.

DJK – Badminton. Heute Training um
16.30 Uhr Kinder sowie 20 Uhr Er-
wachsene in der Realschulturnhalle.

DJK – Tischtennis. Heute Training in
der Hauptschule um 17.15 Uhr Jugend
und ab 19 Uhr Erwachsene.

Stadtbücherei heute von 16 bis 18.30
Uhr geöffnet.

Für VdK-Selbsthilfegruppe Ostereo-
porose Warmwassergymnastik heute
um 17 Uhr und um 18 Uhr im Kreis-
krankenhaus.

Eltern-Kind-Gruppe. Heute, Mitt-
woch und Freitag von 9 bis 11 Uhr im
Pfarrheim St. Georg.
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Rockmusik vom
Winde verweht

Neustadt/WN. (tos) „Guten alten
Rock“ tischte die Band „Zzyzx“ am
Bürgerfestsonntag in der Ecke des Ju-
gendgremiums auf dem Parkplatz des
Gasthofs „Deutsche Eiche“ auf. Vor
allem der kalifornische Gitarrist und
Sänger, Dave Bickham, zeigte große
musikalische Fähigkeiten. Zusammen
mit Paul Grötsch (Bass) und Max
Schmidkonz (Drums) spielte er Bear-
beitungen von Rock-, Funk- und Soul-
Klassikern der 50er bis 70er Jahre. Die
Oberpfälzer Band machte den Zuhö-
rern sichtlich Spaß. Viele der jungen
Gäste wurden dabei erstmals mit der
Musik eines B.B. King oder eines Otis
Redding konfrontiert. 

Zur Enttäuschung der Fans wurde
das Konzert kurz vor 22 Uhr wegen ei-
nes Gewitters abgebrochen. Sturmbö-
en hatten vorher bereits einen Stand
und eine Lautsprecherbox umgeweht.

Busflotte rollt an
Glas-Aktionstag ein Erfolg – Rund 5000 Kunden

Neustadt/WN. (mpa) Berge von Glas
schleppten die Kunden am Samstag
davon. Der „Tag der offenen Tür“ der
Neustädter Kristallbranche war ein
Erfolg. „Es gab gute Umsätze“, freute
sich Ilona Troidl vom Werksverkauf
der Firma F. X. Nachtmann. Rund 5000
Leute kamen, um Schäppchen zu er-
gattern. Der Innenhof der Firma
Nachtmann war ein großer Marktplatz
mit beinahe südländischem Flair. 

Viele Kunden reisten gleich mit roll-
baren Koffern an, um das Glas leichter
abtransportieren zu können. Andere
beluden Einkaufswagen bis in
schwindelnde Höhen oder schleppten
die zerbrechliche Ware in großen Tüten
zum Parkplatz. Auch 14 Busse rollten
an. Eine der Attraktionen war eine
Tombola, bei der es Glas in gehobener

Qualität zu gewinnen gab, darunter
ein mehr als 50-teiliges Service aus ge-
blasenem und geschliffenem Kristall-
glas.

In den Einzelhandelsgeschäften
beim Unternehmen gingen Glas und
Porzellan ebenfalls 20 bis 25 Prozent
billiger als sonst über den Ladentisch.
Das Team der „Altbayerischen
Krystallglashütte“ verzichtete aller-
dings in diesem Jahr auf die bautech-
nisch und -statisch aufwändige Akti-
on, einen riesigen Glasturm zu errich-
ten, auch wenn die im vergangenen
Jahr aufeinandergestapelten 7000 ita-
lienischen Vasen größtenteils verkauft
worden waren. So konnten die Bräu-
haus- und die Zacharias-Frank-Stra-
ße zum Flanieren, Sitzen und Schwat-
zen in Beschlag genommen werden.

Partner auf den Hund gekommen
„Neustadt in Europa“ erstattet wegen Homepage Anzeige – Baseball-Käppi für Botschafter

Neustadt/WN. (prh) Die Idee
„Neustadt in Europa“ lebt.
Dies zeigte am Wochenende
das 26. Treffen der Partner in
Neustadt am Rennsteig in Thü-
ringen. 850 Gäste aus 31 Mit-
gliedsstädten und -gemeinden
erlebten in dem 1200-Seelen-
Ort ein Fest der Superlative.
Hans Schreyegg, der seit 25
Jahre an der Spitze der Ar-
beitsgemeinschaft steht, wur-
de im Amt bestätigt.
Die Delegation der 17 Teilnehmer von
der Waldnaab führte Zweiter Bürger-
meiste Rupert Troppmann an. Zu-
sammen mit 16 Offiziellen aus Neu-
stadt/Kulm reisten die Kreisstädter
mit einem Bus an. Die Schirmherr-
schaft des Treffens hatte Thüringens
Ministerpräsident Dieter Althaus
übernommen. Er betonte im voll be-
setzten Festzelt, dass nach dem Fall der
Grenzen in Europa die Menschen un-
tereinander lebendige Brücken bauen
müssten. 

Höhepunkte der Veranstaltung wa-
ren die Einweihung eines Gedenk-
steins, der an das Treffen erinnern soll,
ein Treckertreffen, ein Markttreiben,
die Präsentation verschiedener kultu-
reller Gruppen und Musikkapellen der
Mitgliedsstädte im Kurpark, ein Fest-
umzug sowie ein großes Feuerwerk,

das die Arbeitsgemeinschaft zum Ju-
biläum spendierte.

Die Neuwahl des Koordinierungs-
ausschusses war nur Formsache.
Schreyegg wurde, wie vorgeschlagen,
von den Orten aus Deutschland, Öster-
reich, Tschechien, Slowakei und Un-
garn, die zusammen mehr als 500 000
Einwohner zählen, an der Spitze be-
stätigt. Er ist nunmehr 25 Jahre im
Amt. Ihm zur Seite stehen weiter
Manfred Elflein aus Bad Neustadt an
der Saale als Stellvertreter sowie Vol-
ker Petri aus Breuberg-Neustadt als
Geschäftsführer. 

Wiedersehen in Sachsen
Schreyegg betonte, dass in den 25

Jahren der Neustadt-Treffen immer
„die Begegnung der Menschen und der
dadurch verbundene wirtschaftliche
Aufschwung der Mitglieder im Vor-
dergrund standen“. Außerdem gab er
bekannt, dass vom 3. bis 5. Juni 2005
Neustadt in Sachsen Gastgeber der
nächsten Begegnung sei. Einstimmig
angenommen wurde der Antrag der
österreichischen Marktgemeinde
Neustadtl an der Donau, als 34. Mit-
glied aufgenommen zu werden. Dort
wird 2008 ein Treffen statt finden. Das
letztes Jahr widrigen Umständen zum
Opfer gefallene Fest wird 2010 in Nové
Mésto na Moravé nachgeholt. Für den
noch freien Termin im Jahre 2009 be-
warb sich Neustadt/Spree.

Trotz gut gefüllter Kasse lehnten die
Bürgermeister den Vorschlag, im
nächsten Jahr auf die Umlage zu ver-
zichten, ab. Ausführlich wurde die
neue Homepage der Arbeitsgemein-
schaft vorgestellt. Demnächst kann
man sich in den Sprachen Deutsch,
Englisch, Tschechisch und Ungarisch
unter „www.neustadt-in-europa.de“
über die Partnerstädte informieren. 

Für verärgerte Anfragen in ver-
schiedenen Mitgliedsstädten sorgt
derzeit die Homepage
„hundefeind.de“, auf der Neustadt als
erste hundefreie und daher hunde-

feindliche Stadt dargestellt ist. „Dabei
lässt der Macher dieser Seite offen, um
welches Neustadt es sich handelt. Au-
ßerdem ist der Vorwurf völlig aus der
Luft gegriffen“, ärgerte sich
Schreyegg. Er hat gegen den Unein-
sichtigen bereits Anzeige bei der
Staatsanwaltschaft Weiden erstattet.

Auch Schirme ordern
Für die Ernennung von Neustadt-

Botschaftern (derzeit gibt es 485) wer-
den Baseballmützen und Schirme als
neue Anerkennung angeschafft.

Die 17-köpfige Delegation von der Waldnaab führte zweiter Bürgermeister
Rupert Troppmann (rechts) an. Hans Schreyegg (vorne, Zweiter von links) wur-
de im Amt des Vorsitzenden bestätigt.                                             Bild: pre

Die nach einer
Highway-Ausfahrt
benannte Band
„Zzyzx“ spielte in
der Ecke des Jugend-
gremiums auf. 

                Bild: Popp

Glas zum Kilopreis gab es am Samstag in der Kreisstadt. Mit Einkaufswagen und Tüten schleppten die Besucher die Ware
zum Parkplatz.                                                                                                                                           Bild: Popp
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